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Herren 3 stehen vor der Meisterschaft 
Nach dem deutlichen 9:3 Sieg beim Tabellendritten Büchig steht die 3. Herrenmannschaft 
kurz vor der Meisterschaft in der Bezirksklasse. Am kommenden Wochenende benötigt 
das Team aus den beiden restlichen Heimpartien gegen Eggenstein und Rüppurr noch 2 
Punkte zum endgültigen Titelgewinn.  
 
 
 
Revanche für die herbe Vorrundenschlappe ? 
 
Sa. 27.03.2010 15:00 FC Tegernheim – Herren 1 
 
Nur ungern denken die ASV-Bundesligacracks an die Vorrundenbegegnung mit dem FC 
Tegernheim zurück, als es zur Heimspielpremiere in der 2. Liga eine vernichtende 1:9 
Schlappe gegen den Titelaspiranten setzte. Allerdings waren an diesem Spieltag einige 
ASV-Akteure angeschlagen, Geir Erlandsen musste gar seine Partie kampflos abgeben, 
so dass die kalte Dusche nicht von ungefähr kam. Im Rückspiel nun wollen Adam 
Robertson, Lei Yang und ihre Mitstreiter sich besser aus der Affaire ziehen und versuchen, 
den Favoriten zu ärgern und wenn möglich, die Heimreise von der Donau an den 
Wetterbach nicht mit leeren Händen anzutreten. Gegen die Topteams der Liga – Passau, 
Gräfelfing und Mühlhausen – spielte der ASV in der Rückrunde bisher jeweils gut mit, um 
am Ende dann regelmäßig eine knappe Niederlage zu kassieren, so dass man an einem 
guten Tag und mit etwas Glück auch in Tegernheim nicht chancenlos ist. 
Gerade gegen die Topteams der Liga kristallisierten sich im bisherigen Saisonverlauf die 
Doppel als Achillesferse des Liganeulings heraus. Vielleicht kann in Tegernheim diese 
Schwachstelle abgestellt werden, was die Chancen des ASV deutlich erhöhen würde. 
Im Spitzenpaarkreuz ist Adam Robertson und Lei Yang, die gegen Mühlhausen 3:1 Siege 
verbuchen konnten, auch gegen den FC ein ähnliches Ergebnis zuzutrauen, da Marko 
Jevtovic bisher noch selten die starke Form der Vorsaison erreicht hat und auch Zolt Sel 
für die ASV-Cracks schlagbar erscheint. 
Etwas schwerer dürften es Geir Erlandsen und Björn Baum im mittleren Paarkreuz gegen 
Frantisek Krcil und Rade Markovic haben. Obwohl speziell Björn Baum seit Wochen in 
bestechender Form agiert und auch Geir Erlandsen in bisher jedem Saisonspiel in dem er 
antrat mindestens einen Zähler holte, wäre der ASV hier mit einer Punkteteilung durchaus 
zufrieden. 
Dasselbe gilt für das hintere Paarkreuz, wo die Bayern zwar mit David Marek ein Ass 
aufzubieten haben, Daniel Toadjer dagegen noch auf seinen ersten Rückrundensieg 
wartet. So scheint auch hier eine Punkteteilung durchaus realistisch und machbar. 
Am Ende dürfte die Partie sicher spannender werden, als das einseitige Hinspiel. Für die 
Fahrt nach Tegernheim sind noch etliche Plätze im Bus frei, so dass auch 
Kurzentschlossene die Reise mit antreten können. Der Bus fährt am Samstag um 8:00 Uhr 
am ASV-Sportplatz ab. 
 


